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Acht Monate ist es her, daß Ihr die letzte Ra di-aktiv erhalten 
habt. Seither hat sich einiges getan. 

- Viele Anti-WAA-Gruppen haben sich aufgelöst. Aktivistinnen ha ­
ben sich zurü ckgezogen , neue Arbeitsschwerp unkte haben sich be i 
den verschiedenen Gruppen herau sgeb ildet (Antifa, Kommunalpoli­
ti k usw.). 
Der Kern der Aktiven i st in der Region auf 30 - 50 Leut e zusam­
me ngeschrumpft, die sich weiter mit dem Thema Anti - AKW beschäfti­
gen wollen. 

Oie Anti-AKW-Bewegung in Bayern und bundesweit hat sich anderen 
Themen/Standorten ( Europäisier ung, Gorleben, Schacht Konrad, Tran­
sporte usw.) zugewandt. 

- Mit dem Abflauen der WAA-Bewegung verbunden ist das Wegfallen 
von überregionalen Aktionen über die zum einen berichtet werden 
könnte; die ium anderen auch Möglichkeiten des Verkaufs unserer 
Zeitung boten. 

Aufgrund dieser Entwicklungen - die sich bereits seit längerem 
in abnehmenden Auflage- und Verkaufs zahlen äußerte - haben wir uns 
zur Einstellung der Radi-aktiv entschlossen. Es fehlt u.E. der 
Grund _für ein Bayerisches Anti-Ato m-Magazin. 

Allen, die sich weiter über den kampf gegen Atomanlagen informie ­
ren wollen, haben wir zum Ken nenlernen die neues te Ausgabe der 
"atom '' mit einem Abo - Schnippsel beigelegt. Oie atom ist die wichtig­
ste Informationsquelle über neu este Entwicklungen im Atomprogramm, 
Widerstand, Aktionen usw . Mit der " atom" arbeiten wir seit längerem 
zusammen, haben gemei nsame Nummern (a nläßl ich des Super-Gaus in 
Tschernobyl) herausgebracht usw . 

Monatlich erscheint auch der sog. "Wendland - Rückspiegel",eine Pres­
sedokumentation von SZ,F R,Taz,Spiegel und regionalen Zeitu ngen). 

Gas Kapitel Radi-aktiv ist auch nach 19 Ausgab e n noch längst nicht 
ab ge schlossen.Dafür sorgt der ungeb r ochene Kriminals~fC~·- -·Jl 
des bayerischen Staates.Von drei gege n uns angestre ~~~-~ _ 
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sind zwei mit Geldstrafen ( 800,- und 900,- ) abgeschlossen. In den 
Hauptanklagepunkten ( Aufforderung zu Sachbeschädigungen) sind wir 
beide male freigesprochen worden . Im Haupt verfahren gegen Anita 
(Titelfoto mit Bay. Löwen, Schwarze Liste / Taz-Artikel) i st e in 
Ende j edoch noch nicht in Sicht. 3.600, - Geldstrafe ist den Staats­
a nwälten noch nicht genug. Sie wollen eine Freiheitsstrafe. In 
einer dritten Prozeßrunde (Prozeßbeginn: 19 . 2.90 9.00 Uhr) müssen 
wir dagegen ankämpfen. 

Über 30.000 , - OM mußten wir bisher für Prozeß- und Anwaltskosten 
bezahlen, wovon der Prozeßhilfefond nu r e inen geringen Teil ab­
decken konnte . Das meiste wurde über Sp e nden finanziert. Oie nächs­
te Pro z eßrunde wird sicherlich nochmal rund 10 . 000,- kosten. 

Deswegen möchten wir Euch bitten uns Eure noch ausstehenden ABO­
Gelder als Spende für Prozeß- und Anwaltskosten zur Verfügung zu 
stellen. 
Diejenigen , die damit nicht einverstanden sind müßten sich bei uns 
bis spätestens Mi t te März melden und bekommen Ihr Geld dann se l bst­
verständl i ch zurück . 

Allen Leserinnen und Verkäuferinnen des Radi - aktiv, denjenigen die 
uns während der Prozesse untestützten, die Geld spe t)-'!etea.. .s..e. j • .a.c . 
dieser Stelle für Ihre Solidarität gedankt . ~~~Jl 

I-, : ;;Jako •:E .. , j . D1gitized 20~ 
Atomfeindliche Grüße '.;,... _ _ ........ ~~ 
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